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Reform der Angeſtellten und der
Jnvaliöenverſicherung

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Die fortgeſetzt zunehmende Geldentwertung macht Aen

derungen im Reichsverſicherungsweſen dringend notwendig
Die Beiträge reichen nicht mehr aus um die ſteigenden
Koſten zu decken und die Leiſtungen von jeher knapp be
meſſen ſind der allgemeinen Teuerung gegenüber heute
gänzlich unbefriedigend und müſſen noch dazu fortwährend
eingeſchränkt und abgebaut werden Die Reichsregierung
hat deshalb auf Drängen der Verſicherungsträger und der
Verſicherten zwei Geſetzentwürfe vorbereitet von denen der
eine der eine anderweitige Feſtſetzung der Leiſtungen und
der Beiträge in der Jnralidenverſicherung bezweckt dem
Reichstag bereits zugegangen iſt während der andere der
ſich auf ähnliche Reform in der Angeſtelltenverſicherung be
zieht die vorbereitenden Stadien bis zum Reichsrat bereits
durchlaufen hat Es beſtand urſprünglich die Abſicht wegen
der Dringlichkeit der Reformen beide Entwürfe noch vor dem
1 Juli zu verabſchieden Nun treten aber plötzlich Schwierig
keiten auf die die Erledigung noch vor der Sommerpauſe
gefährden

Die Sozialdemokratie will nur noch die Reform der
Jnvalidenverſicherung vor den Ferien fertig machen dagegen
nicht mehr die Verbeſſerung der Angeſtelltenverſicherung
Das Zentrum ſcheint ſich damgz abfinden zu wollen Da
gegen hat die demokratiſche Reichstagsfraktion beſchloſſen
unter allen Umſtänden auch noch auf Reform der Ange
ſtelltenverſicherung vor den Sommerferien zu beſtehen Der
Grund für die Haltung der Sozialdemokratie iſt klar Sie
arbeitet ſchon lange und jetzt ganz beſonders auf Verſchmel
zung der beiden Verſicherungsarten hin weil ſie hofft dann
auch in der Verwaltung der Angeſtelltenverſicherung den
überragenden Einfluß zu erhalten den ſie heute in der Jn
validenverſicherung bereits beſitzt Die Demokraten ſind
grundſätzlich gegen Politiſierung der Reichsverſicherung und

insbeſondere auch gegen die Verſchmelzung der Angeſtellten
verſicherung mit der Jnvalidenverſicherung weil ſie aus
inneren ſachlichen Gründen die Aufrechterhaltung einer
Angeſtelltenverſicherung mit ganz anderen verſicherungstech
niſchen Grundlagen für richtig und zweckmäßig halten
Wenn es nun jetzt den Sozialdemokraten gelingt die Jnva
lidenverſicherung weſentlich zu verbeſſern dagegen die Ange
ſtelltenverſicherung in ihrem gegenwärtigen unbefriedigenden
Zuſtand zu belaſſen ſo erhält ſie dadurch weſentliche Er
leichterungen für ihre lebhafte Verſchmelzungsagitation
Der Hinauszögerung der Reform der Angeſtelltenverſiche
rung liegt alſo ein politiſches Agitationsbedürfnis der
Sozialdemokratie zuorunde das keine Berechtigung hat Da
gegen bedarf die Angeſtelltenverſicherung ebenſo dringlich
einer Neuregelung wie die Jnvalidenverſicherung wenn ſie
nicht in ihrer Exiſtenz mit jeder Woche mehr gefährdet
werden ſoll Jn den nächſten Tagen muß ſich entſcheiden ob
beide Verſicherungsreformen noch vor der Sommerpauſe er
ledigt werden oder ob beide vielleicht bis zum Herbſt
zurückgeſtellt werden müſſen

Bei den Verhandlungen über beide Geſetzentwürfe die
unter den Intereſſenten und zwiſchen den Parteien und Re
gierungsſtelen ſchon ſeit Wochen ſchweben ſind noch einige
Streitfragen zu erledigen

Jn der Reichsinvalidenverſicherung iſt heute noch die
höchſte Lohnklaſſe auf 2000 Mark und darüber feügeſetzt
der Wochenbeitrag dieſer Klaſſe auf 2,80 Mark Die Landes
verſicherungsanſtalten ſchlagen vor die höchſte Lohnklaſſe auf
15 000 Mark und den Wochenbeitrag entſprechend auf 12 bis
13 Mark feſtzuſetzen Vermittlungsvorſchläge reden von
8000 und 12 000 Mark und entſprechenden Wochenbeiträgen
von 8 oder 10 Mark Der Geldentwertung und den taktſäch
lichen Lohnverhältniſſen würde eine ſolche Erhöhung gewiß

x iſt e Styie Arbeitgeber und die
eu irtſchaft eine ſo rhöhun übernehmen imſtande ſind Die Verſicherten ſelbſt Lrküren ſich 7 bereit

Induſtrie und Handwerk erheben aber lebhafte Bedenken
Jn der Angeſtelltenverſicherung ſind nicht ſchlechtweg

alle Angeſtellten verſichert wie das in der Jnvalidenver
ſicherung bei allen Arbeitern der Fall iſt ſondern nur die
welche bis zu 15 000 Mark Jahresgehalt beziehen Alle
höher Entlohnten ſind verſicherungsfrei und bei den
heutigen Durchſchnittsgehältern ſind das etwa die Hälfte
aller Angeſtellten Natürlich iſt dadurch die Leiſtungsfähig
keit ja die Exiſtenz der Angeſtelltenverſicherung aufs ſtärkſte
bedroht Wenn dieſe Gefahr abgewendet und vie über
wiegende Mehrzahl aller Angeſtellten in die Verſicherungs
pflicht wieder einbezogen werden ſoll muß die Gehalts
grenze weſentlich erhöht werden Sämtliche Angeſtellten
organiſationen ſind in dieſer Frage ausnahmsweiſe einmal
einig und fordern eine Gehaltsgrenze von 40 000 Mark
nur die leitenden Angeſtellten die bisher ihrer höheren
Gehälter wegen verſicherungsfrei waren und vielfach in
einem Alter ſtehen das ſie von der Einbeziehung in die An

nichts mehr erwarten läßt ſind leiden
ftlich gegen eine ſo hohe Grenzfeſtſetzung Auch hier er

beben die wieder Einwendungen weil ſie ja die

Sälfte der Beiträge zu zahlen gezwungen ſind Vielleicht
einigt man ſich auf eine Grenzfeſtſetzung von 30 000 Mark

Das ſind die wichtigſten Streitpunkte Daneben be
ſtehen noch manche anderen Meinungsverſchiedenheiten die
aber leicht ausgeglichen werden können Jedenfalls ſind
nach den langen Vorbeſprechungen die Schwierigkeiten nicht
ſo groß daß ſie nicht in den wenigen Tagen bis zur Sommer
pauſe noch überwunden werden könnten Und da aus rein
ſachlichen Gründen die Reform für beide Verſicherungsarten
gleich dringlich ſind ſo iſt der demokratiſche Antrag vollauf
berechtigt ſie noch beide bis zum Schluß dieſer Tagung zu
verabſchieden

Aufruf des Reichspräſidenten
Der Reichspräſident erließ zum heutigen

Hilfstag für Oberſchleſien
folgenden Aufruf

Der dritte polniſche Aufſtand hat während zweier
Monate unendliches Leid und unſagbares Elend über
Oberſchleſten gebracht Tauſende unſerer deutſchen Brüder
und Schweſtern mußten um den Bedrohungen und Miß
handlungen der aufrühreriſchen Banden zu entfliehen Haus
und Hof im Stiche laſſen Die meiſten konnten auf der Flucht
nur das nackte Leben retten Zehntauſende deutſcher Ober
ſchleſter haben ihre Beſchäftigung verloren Ueberaus groß
iſt auch die Zahl derer die unter Plünderungen und Raub
zu leiden hatten Wir gedenken in tiefer Ehrfurcht der
Toten die die Opfer dieſes Aufruhrs geworden ſind der
tapferen Männer des Heimatſchutzes die ihr Leben in der
Verteidigung für die geliebte Heimat laſſen mußten Das
deutſche Volk iſt einig in der Hoffnung daß dieſe Opfer nicht
umſonſt gebracht worden ſind und daß die treue Hingabe und
Geduld mit der Oberſchleſien ſein ſchweres Schickſal trägt
in den ſchließlichen Triumph des deutſchen Rechtes ihren Lohn
finden

Die Oberſchleſier haben durch die Abſtimmung mit
überwältigender Mehrheit ihren Willen kundgetan mit
uns vereint zu bleiben Die Abſtimmung des 20 März war
ein Treubekenntnis zum Deutſchtum wie es ſchöner nicht
erwartet werden konnte Nun heißt es für uns Treue um
Treue Jetzt iſt es an uns unſeren oberſchleſiſchen Brüdern
zu danken für ihre Standhaftigkeit und ihr ausdrucksvolles
Bekenntnis zum Deutſchen Reiche Die Regierung kann
dieſe ihre Dankespflicht nicht beſſer erfüllen als wenn ſie ſich
dem Hilfswerk zu dem heute ganz Deutſchland aufgerufen
wird von ganzem Herzen anſchließt Sie wendet ſich daher
an das deutſche Volk an alle ohne Unterſchied des Standes
des Glaubens und der Partei und fordert dazu auf mit zu
helfen die Wunden zu heilen und die Not zu lindern die der
Aufſtand dem Abſtimmungsgebiete gebracht hat Möge der
tag nicht fern ſein an dem die Regierung unbehindert durch
fremde Einſprüche ſich ganz dem Werke des wirtſchaftlichen
und kulturellen Aufbaues des alten deutſchen Landes widmen
kann zum Wohl Oberſchleſiens zum Gedeihen unſeres ge
meinſamen Vaterlandes und zum Nutzen des Weltfriedens
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Für das ober ſchleſiſche Hilfswerk die
Deutſche Bank die resdener Bank dier e je eine Millionark die Darmſtädter Bank 600000 Mark ge

ringe r für das oberchleſiſche Werk Million Mark geſpendet

Amerikas Friede mit Deutſchland
Der Waſhingtoner Berichterſtatter der Morning Poſt

meldet ſeinem Blatte nachdem der Kongreß die Friedens
reſolution angenommen habe werde über einen Handels
vertrag mit Deutſchland verhandelt

Ferner wird von der Mornn F berichtet das
Kriegsamt habe die De über die Zurückziehung der
amerikaniſchen Truppen am Rheine nicht beſtätigt aber mit
Rückſicht auf die Herabſetzung der Heeresſtärke und die
dringende Notwendigkeit von Sparſamkeit ſei die Zurück
ziehung nicht un wahrſcheinlich

Der Abſtimmung überdie Vermittelungs
reſolution Porter Knox im Senat gns eine
lebhafte Debatte voraus Senator Brandegeß
Republ drückte in Beantwortu irrt Frage die Mei

nung aus die Verabſchiedung der Reſolution werde die Zu
rücknahme der amerikaniſchen T aus Deutſchland zur
Folge haben Senator Me Kellar Dem bat um Auskunft
da ob es nicht die Abſicht der Republikaner ſei auf
die Reſolution den Friedensvertrag mit Deutſchland folzu ar worauf e ewiterie dieſe 4 5 der
nicht ſandelsvertrag und die nnahmeder Reſolution würden ken Frieden t
bringen

vorgeſchlagen werden iſt keine

Stimmungsumſchwung in Frankreich
Jn Petit Pariſien ſchreibt Philippe Millet der

Augenblick ſcheine gekommen ſich zu fragen ob man nicht die
Aufhebung der Sanktionen vellecht auch eines Teils
davon ins Auge faſſen könne Geſtern ſeen Obl gationen
im Betrage von 12 Milliarden von Deutſchland abgeliefert
worden Es ſcheine alſo ſchwierig die Aufrechterhaltung der
Sanktionen mit der Reſtſchuld de am 1 Mai nicht begiichen
worden ſei zu begründen Was die Entwaffnung an
betreffe ſo ſei es allerdings verfrüht vor Ablauf einiger Tage
zu ſagen ob ſie effektiv geworden ſei Man könne alſo für
die Aufrechterhaltung der Sanitionen nur die Notwendigkeit ins
Feld führen die Aburteilung der Kriegsbeſchul
digten abzuwarten Aber wenn es auch gerecht ſei wegen
dieſes einzigen und letzten Grundes Maßnahmen wie die Be
ſetzung der Rheinhäfen die die wirtſchaftliche und allgemeine
Tätigkeit Deutſchlands nicht ſchädigten aufrecht zu erhalten
ſo wäre es weder gerecht noch weitblickend
wirtſchaftlichen Zwangsmaßnahmen aufrecht
zu erhalten wenn man Befriedigung in der Reparations
frage und in der Entwaffnungsfrage erlangt habe So ge
mäßigt auch die Politik der Allüerten ſei ſo hätten ſie doch
das Loch im Weſten wieder geöffnet Es wäre alſv
nicht übereinſtimmend mit der Gerecht gkeit die deutſche Wirt
ſchaft vom Rheinlande in dem Augenblick zu trennen wo man
von Deutſchland die Bezahlung der Reparationen verlangt
Damit Deutſchland die am 31 Auguſt fälligen Zahlungen
leiſten könne müſſe es die Banken des linken Rhein
ufers ebenſo wie die des rechten Rheinufers kontrollieren
aber die augenblickliche Zollgrenze geſtatte gerade den rheiniſchen
Banken ſich der Kontrolle zu entziehen Die Wahrheit ſei
daß an dem Tage da Deutſchland Beweiſe ſeines guten Willens
gebe das franzöſiſche Intereſſe gebiete Beſchränkungen zu
beſeitigen die als unberechtigt empfunden würden

Bedingungen für die Aufhebung der Zollgrenze

Wie das Journal mitteilt haben die deutſchen Dele
gierten bei den letzten Verhandlungen am Quai Orſay den
Antrag geſtellt eine erweiterte Zahlung in natura
auf eine größere Anzahl von Jahren zu erhöhen Wie das
Blatt ſagt iſt eine Verlängerung von fünf Jahren zugeſtanden worden Das Journal teilt auch mit daß die
Garantiekommiſſion in Berlin ſofort als Garantien für die
Bezahlung der Jahresraten die Totalität der deutſchen
Zolleinnahmen für ſich verlangen wird Unter dieſen
Umſtänden hätte dann die Aufrechterhaltung der Zollgrenze am
Rhein keinerlei Zweck mehr L

Das Journal ſchreibt zu der Erklärung des
Reichsminiſters Dr Roſen nach der einige der ver
bündeten Länder nicht bereit ſeſen den franzöſiſchen Stand
punkt in der Sanktionsfrage einzunehmen die Behanptung
könne unglücklicherweiſe nicht abgeleugnet werden Italien
habe ſich in London ſchwer dazu verſtanden den Grundſatz der
Sanktionen anzunehmen und auch Belgien ſei diesmal nicht
mehr auf Seite Frankreichs Die Zollgrenze am
Rhein biete wie man behauptet einen großen Nachteil denn
die Waren die früher über Antwerpen gingen würden jetzt
über Hamburg geleitet Daraus ſei erkenntlich in welcher
Lage ſich Frankre ch in der Sanktionsfrage unter den Allüerten
befinden werde

Die Kriegsprozeſſe in Leipzig
Der Fall StengerCruſius
Vierter Verhandlungstag

Da fortwährend neue Zeugen von der Verteidigung
usſicht daß die Zeugenver

nehmung in dem Prozeß gegen den General Stenger undMajor Cruſius am Sonnabend zu Ende gebe werden
kann ie wird mindeſtens noch einen weiteren vollen
Tag in Anſpruch nehmens Als e e wird Dr med Wenger aus Dor
nach i Elſaß vernommen da bei Beginn des Prozeſſes die
franzöſiſche Botſchaft telegraphiſch mitgeteilt daß er
nicht zur Verhandlung erſcheinen könne Auf wiederholtean iſt er heute erſchienen Er war am 26 A
1914 Führer einer Sanitätskolonne und hatte einen
bandsplatz hinter der Ki des 112 Regiments W
richtet ſind ihm an dieſem Tage auch zwei fra che
Alpenjäger die den Zeugen baten daß er ſie nicht erſchi
laſſen ſolle eingeliefert worden Der Zeuge damals Sta
arzt hat ihnen erwidert Was fällt euch ein ihr ſteht unter
dem Schutz des Roten Kreuzes Am Abend habe
General Stenger befohlen alle Verwundeten bald zurück
transportieren e Als er ei Stunden ſpäter
Whute habe en Unkereher doch die tet San
wollte ha n Un er auptmann Cruſiuserſchie einen Die habe ſich
natürlich ſofort herumgeſpr Noch am ſelben

der Oberſt Reubauer dem tmann Cruſius befohlen
er ſolle ſich ſofort krank melden darauf am Morgen
iſt auch der Hauptmann Cruſius zum Zeugen mmen und
hat ſich krank gemeldet uge daß der
Hauptmann völlig ſeeliſch und körperlich

t e R den e e sa be nen Rerven ter a ihm vet Stabzatgt
chwere Vorwürfe

Der Major Cruſius den
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Oberreichsanwalt Dr Ehermeyer Sie wollen den
Stabsarzt gar nicht geſehen und gekannt haben obwohl er
v em Regiment war

jor Cruſius Jch habe den Zeugen nie beim
zerrt geſ Da er den ganzen Vorgang beſtimmt
ab ſo erwidert der Zeuge energiſch daß er ein gutes

tnis e und damals dem Hauptmann Cruſius ſo
82 geſagt h e Das können Sie nicht verantworten was

e n enger Kreuzverhör beantragt der Verteidiger
des r ruſius einen r und einen Oberſtleutnant als neue Zeugen Der v ausſagen daß
damals auch deutſche Verwundete von Franzoſen erſchoſſen
worden ſind Der zweite Zeuge ſoll über die geiſtige Ver

ſaſſung des Haupmanns Cruſius in jenen Tagen ausſagen
wird der Zeuge und Sachverſtändige Dr med

Döhner vernommen Er gibt an daß er ſich in jenen
Auguſttagen einmal für verpflichtet gehalten habe dem
eben vernommenen Zeugen Dr Wenger heftige Vorwürfe

weil er mit ſeinem Sanitätswagen viel zu weit
inter der Front gehalten und ihn im Stich gelaſſen habe

Döhner habe infolgedeſſen an der Front kein Ver
bandsmaterial gehabt Die Sache iſt damals durch den
Regimentsarzt beigelegt worden

Hierauf wird Geh Medizinalrat Dr Antonaus Halle vernommen Er ſoll ſich über die Perſon und
den 8 Zuſtand des Major Cruſius äußern Der Sachverſta ige kennt ihn ſeit 18 Dezember 1916 Damals ſollte

eine e rer egen Cruſius eingeleitetwerden Er habe damals erklärt c er durch die Stra

azen des Krieges ſchon in den Auguſttagen zuu menger rochen ſei Aus dem Gutachten geht her
vor daß Cruſius während des Krieges oft in Nerven
heilanſtalten behandelt und oft abgelöſt und in den
perſchiedenſten Stellungen verwendet worden iſt

Die deutſchen Finanzprobleme

Wie die e Allgemeine Zeitung hört wird der
Reichskanzler Anfang der nächſten Woche im Reichstage oder

Re ſchaftsrat über die r und über die
verſchiedenen ins Auge gefaßten Löſungsmöglichkeiten

Das Kabinett hat in der Steuerfrage weiterhin
keinen formulierten Beſchluß gefaßt Die bisherigen Be
ſprechungen bezeichnen lediglich eine Klärung der Lage und
eine Feſtſtellung der Stellungnahme zu einzelnen Anfragen
Die eigentliche Entſcheidung über die Steuerprogramme wird
vorausſichtlich während der Reichstagsferien in den für dieſen
Zweck von der Regierung vorgeſchlagenen Kommiſſionen des

Reichstages gefät e
Amerika England und Japan

Daily Chronicle ſchreibt Jn der geſtrigen Sitzung der
Reichskonferenz wurde die Frage einer Konferenz n
Amerika Japan und England neuerdings erörtert je
Verhandlungen würden am Montag fortgeſetzt

Reuter meldet Jn allen verantwortlichen Kreiſen werde
tiefes Geheimnis über die Beratung der Reichskonferenz be
treffend das engliſchjapaniſche Bündnis bewährt Ein
großer Teil deffen was veröffentlicht worden ſei ſei un
vollkommer und irreführend Der Gedanke eines inter
nationalen Abkommens betr den Stillen Ozean ſei ſchon
früher von den Staatsmännern erwagen worden aber bis
her ſei weder an die Vereinigten Staaten noch an Japan
herangetreten worden Hoch irgendein Borſchüag in konkreter

Deutſches Reich
Zur Geſetzgebung in der Wohnungsfrage werd mitgeteilt

Der Reichstag hat das Reichsmietengeſes noch nicht verab
ſchiedet ſondern die Geltungsdauer des Wohnungsmangel
geſetzes vom 11 März 1920 bis zum 31 Mörz 1922 ver

wonach die zur Beſchränkung der Zwangsvollſtregun
gen geeigneten Maßnahmen für gültig erklärt werden Als
ſolche kommen vor allem Anordnungen in Hetracht die bei
Räumungsurteilen die Zwangsvollſtreckung nur dann zulafſen

ſpr

wer Wöchneri n e San elautichen Ausſchuf
Jm i uwurde über die Wochenhilfe und kaftre beraſene

Es wurde ein Antrag Schröder Bäumer angenommen nach
dem die dem Geſetz unterworfenen Schwangeren und Wöch
nerinnen Anſpruch auf freie ärztliche Hilfe haben ſofern dies
erforderlich iſt Der Demokrat Erkelenz forderte daß der
Mindeſtſatz des Wochengeldes für ſelbſtverſicherte Wöchne
rinnen von 3,50 Mark auf 4 Mark erhäht werde Ein An
trag der Demokraten in Verbindung mit einem Abänderungs
antrag der durch den die Krankenkaſſen der
Reichsverſicherung und die Erſatzkaſſen in Bezug auf die
Wochenhilfe glei llt werden wurde gegen die Stimmender Etabbenorecten angenom

AuslandsRunöſchau
Der Londoner Kongreß der internationalen Handelskam

mern wurde geſtern beendet Vor Schluß wurde eine Reſoku
tion angenommen worin die aufgefordert werden
für Rohſtoffe die Aus aufzuheben Fernerwurden Reſolutionen die ſich auf Exportkredit nach dem
Plane von Terweulen beziechen und die um Aufhebung alber

einſchränken den rhmen
t

s des Aufenthaltes und der ng der Fremden ſtändnis Den Betriebsräten muß die Erfüllung ihrer Pflich
in Tirol in Jahre 1621 mit dem 1 Juli in Kraft Nach der ten gegenüber der Unfallverhütung ermöglicht werden e
Verordnung r ſämtliche ungen far gujerfunft und Bildung einer Grubenſicherungskommiſſion findet die Zu

e e Airols doden ausſchl e der Jnterpellation ſchilin den von der Treuhandſtelle des Tiro a 4
nehmen rderung und Einnahme von Zahlungen ine ſind verboten Die d werden

e von T 3 zender Debatte im Londiag hatte der Odmann

Sitzung vom Sonnabend 2 Juli 1921
Berlin 2 Juli

Die Jnterpellation der Anabhängigenund e e wegen der Aufhebung des Schwe
kriegsbeſchädigtenlazaretts Charlottenb u z5 wird innerhalb der geſetzmäßigen Friſt beantwortet
werden

Der Entwurf über die Anmeldung des gemäß dem
Friedensvertrag beſchlagnahmten Luftfahrzeugge
räts wird in allen drei Leſungen angenommen

Das Altrentnergeſetz wird nach der zweiten
Leſung einem Ausſchuß überwieſen

Das Geſetz über die Gebühren der Rechtsan
wälte und Gerichtsvollzieher geht an den Rechts
ausſchuß Das Patentgebührengeſetz wird in allen
Leſungen genehmigt Das Geſetz über die Sicherung von
Fort t r Schutzrechten deutſcher Reichsange
öriger im Auslande wird nach dem Ausſchußantrag un

verändert angenommen Das Lohnſteuergeſetz wird
in zweiter und dritter Leſung genehmigt

Es folgen die Jnterpellationen Jmbuſch Zentrum über
das Grubenunglück von Mont Cenis

und Roſemann U S über denſelben Gegenſtand
Abg Jmbuſch Ztr begründet die Interpellation und

ſpricht den Hinterbliebenen und den Verletzten ſeine Sympa
thie aus Jm Falle Mont Cenis handelt es ſich um eine
gewaltige Kohlenſtaubexploſion Das hat die Unterſuchungs
kommiſſion feſtgeſtellt Redner verlieſt das Gutachten des
Ausſchuſſes das darauf hinweiſt das unmittelbar vor der
Exploſion ein Schuß gefallen iſt Der Krieg hat leider eine
laxere Durchführung der geſetzlichen Vorſchriften verurſacht
Dazu kam die plötzliche Einſtellung nicht entſprechend vorge
bildeter Arbeiter Am ſchlimmſten aber wirkte der Zwang
der Entente die Produktion zu gen Da kann uns nur
entſchiedene Umkehr von der augenblicklichen Laxheit helfen
Die Arbeiter müſſen es allmählich lernen nicht immer alles
Heil von den Vorſchriften zu erwarten Sie müſſen ſelbſt die
Augen offen halten und die Kontrollbeamten und Wetter
männer unterſtützen Die Kontrollreviere dürfen nicht zu
groß ſein Grubenlampen ohne Wetteranzeiger ſind unprak
kiſch Erforderlich iſt auch ſtrikte Durchführung der Berieſe
lung Redner fordert die Einbauung ſogenannter Rettungs
kammern in den einzelnen Gruben und weiteren Ausbau
des Grubenrettungsweſens ſowie Ausdehnung der Kontrolle
Betriebsrat und Betriebsausſchüſſe müſſen ſich der größeren
Verantwortlichkeit mehr bewußt ſein s gilt auch für die
Ausbildung der jugendlichen Arbeiter die heute ſo vernach
läſſigt wird daß der Nachwuchs nur ſelten in dem Be
ruf bleibt

ieper Dortmund U gibt eine ausführliche
unahme der Gruben

Abgſtatiſtiſche P ihe über die ſtete J

unfälle in ganz Deutſchland und über die lagwetterexplo
ſion Die Verieſelung iſt auch auf Mont Cenis in Ordnung
geweſen Es muß aber ſonſt was auf der Grube nicht ge
klappt haben Jedenfalls hat eine Fahrläſſigkeit beſtanden
Beſtimmungen die die Abgabe von Dynamit ohne ent
ſprechende Kontrolle geſtatten der Behörde zur Laſt
nicht der Axbeiterſchaft Der Betriebsrat ſollte ſich weniger
um die Hebung der Produktion kümmern als um das Ge
deihen der Arbeiterſchaft Doch ſei eine Schuld der Betriebs
räte an den Mißſtänden r feſtzuſtellen

Reichsarbeitsminiſter Braun ſtellt die tiefe Erſchütte
rung des deutſchen Volkes über die Kataſtrophe von Mont
Cemis feſt Wir trauern über die Toten ſprechen den Hinter
bſiebenen unſer Beileid aus und danken allen die ſich um die
unglücklichen Opfer bemüht haben Die Rettungsarbejit im
Schacht war echte Bergmannstreus Die Notwendigzkeit an
geſichts des Mangels an Arbeitskräften na ug derKriegsgefangenen alle möglichen Leute einzuſtellen hat zu

ſchweren Uebelſtänden geführt greß 7 nach Ausmerzen
der unbrauchbaren Elemente jetzt entſchieden der Weg zur
Beſſerung beſchritten worden und ſpeziell auf Mont Cenis
ſind die Verhältniſſe nicht ſchlecht geweſen muß unbe
dingt auf die Ausbildung der Arbeiterſchaft entſprechende Gewicht gelegt werden Die Hauptfrage iſt ob die
Betriebsräte ihrer Pflicht nachgekommen ſind und ob die
Beſtimmungen über dieſe Räte ausreichen Die zwei Tage
vor der Kataſtrophe erfelgte Befahrung der Grube hat keiner
lei Ausſtände gegeben Die Regierung ſteht aber auf dem
Standpunkte die Rechte des Betriebsrates im Sinne einer
Verhütung von Unfällen zu erweitern und ihm den Eigen
tümern gegenüber erhöhte Vollmachten zu geben

Bergrat feldt Vertreter der preußiſchen Regierung
e das Ergebnis der Unterſuchung bekannt Die Wetter
ührung funktioniert gut Auch die Berieſelung war bis auf

eine Stelle in Ordnung Dieſe iſt aber gerade nicht ge
e worden Ob auch in dieſem Falle ein Schuß die

Urſache der Exploſion war muß dahingeſtellt bleiben Von
einer Entzündung durch eine Lampe kann kaum die Rede
ſein Zur von ſſen waren nur die Schießmeiſter
berechtigt Dieſe aber keinen Fsliegen us Jndizien dafür vor daß ein gefallen
iſt Man ſoll auch nicht glauben daß der Kahlenſtaub in
folge der rigen ne endlich S rlos wird enndann infolge eines uſſes neuer Staub hinzukommt ſind
immer Exploſionen möglich Von allen Exploſionen werden

90 durch Lampen hervorgerufen davon 75 Prozent
durch Sicherheitslampen s führte zur ührung der
elektriſchen Lampen Die Sicherheit gegen er iſt
immer noch der Möglichkeit vorzuziehen die Lampe das
Vorhandenſein von S ettern anzeigt Das Fehlen eines
ſolchen Anzeigers an der elektriſchen Lampe iſt ein g ler
der beſeitigt werden muß Auch die Anſicht über die künftige
beſſere Ausbildung der Arbeiter net unſeren Einver

4 ver Abg Pieper bewreſen Wenn vie Debatte wenigſrensDeutſcher Reichstag den Erſorg hiben wirke daß mr An Keeenſeitig dte
damit würde für die Entwickelung des Ber
wonnen

letzten
der Aufſichtsbehörden Redner gibt ſodann Belege für di
Behauptung daß die Betriebsräte es ſchlecht
ſich den Wünſ

n erat feſtgeſtellt daß die BerieſelungenSuhg JPahnun en in dieſer Hinſicht blieben erfolglos Auch dieſes
nglü

Flamme nicht durchgeſchlagen iſt
die Betriebsräte erhalten um
Redner regt Bildung ſtändiger Unterſ tBergbau an welche eine dauernde Kontrolle ausüben ſolles
Er verlangt ferner die Einrichtung von i Sperrvor
richtungen welche eine Ausdehnung der Kataſt
hindern ſollen

iſchen Charakter der
haben nie ve

Ab Koch Dh die Tätigkeit des Unterſy us
ſchuſſes der nichts habe feſtſtellen können Die JnſtitutionT parlamentariſchen Un h ho

F

gwerks viel ge

Abg Janſchek Soz Die Kette der Kataſtrophen der
hre iſt ein fortlaufender Beweis für das v

i

ben wenn ſie
en der Zechen nicht fügen ir die wir in
geweſen ſind haben ebenſo wie der Betriebs

funktioniert hat
für die Verieſelung waren nicht vorhanden Alle

eweiſt daß da wo die Strecke feucht war die
Polizeivollmacht müſſen

hier durchgreifen zu können
ungsausſchüſſe im

rophe ver

Fiſchbeck betont den unpartei
eführten nterſuchung Wir

Wigt die Betriebsräte auszuſchalten Ich habe
an Ort und Stelle den Betriebsrat rn wie ich auch der
Rettungsmannſchaft meinen Dank ausſprechen möchte Jch
proteſtiere gegen den Satz des Vorredners daß die Bergver
waltung auf die Anklagebank gehört um ſo mehr als auch
nicht der Schatten eines Beweiſes dafür erbracht worden iſt

Abg geger Deutſchdem rät die Debatte leidenſchafts
los zu führen Maßnahmen zur Perhütung ſolcher Kata
ſtrophen können wir ſchon jetzt beſprechen Eine große Zahl
von Arbeitern hat auch nicht das leiſeſte Perſtändnis für die
Gefahr in der ſie ſich ſtändig befinden Bei der Arbeiter
bildung muß der Hebel angeſetzt werden Die Fortbildungs
ſchulen reichen dazu nicht aus Auch in der Unglücksgrube
war der Betriebsrat vollſtändig frei Der Betriebsrat hat
auch entſprechend ausgeſagt Sind nicht vielleicht Leute ohne
entſprechende Kenntniſſe aus politiſchen Gründen auf dieſe
Poſten gelangt Schlagwetterarm iſt die Grube Mont
Cenis jedenfalls nicht Dazu kommt der Kohlenſtaub So
lange wir für die Berieſelung keinen Erſatz haben ſoll die
Behörde auch dafür ſorgen daß ſie ausgeführt wird Auch
ſür das Schießen gelten beſondere Beſtimmungen aber was
nutzen ſie wenn ſie nicht beachtet werden

Abg Braß Komm Auf der Grube Mont Cenis iſt
keineswegs alles in Ordnung geweſen Es iſt noch manches
herausgekommen was ſonſt verborgen lieben wäre Die
Berieſelungsanlagen waren nicht tadellos Die Grube wax
gashaltig Hörtl hört bei den Kommuniſten Es ſind im
erſten Vierteljahr dieſes Jahres in der Grube Schlagwetter
geweſen und darum iſt es auch möglich daß Schlagwetter
an dem Unglück ſchuld ſind Es hätte müſſen ein Steiger

r werden wegen des warf des Reviers und der
Arbeiterzahl Darum haben die Arbeiter ſelbſt kurz vor
Schichtſchluß einen Schuß abgegeben wie es angenommen
wird ohne den Schießmeiſter und ſo ihr Leben aufs Spiel
geſetzt weil ſie mehr fördern wollten weil ſie mit ihren
Löhnen das Exiſtenzminimum nicht erreichten Wir ver
langen die ſofortige Herabſetzung der Arbeitsdauer u ſechs
Stunden und Erweiterung der Rechte der Betriebsräte ſo
wie Vexmehrung der Sicherheitsleute Oberberghauptmann
Althans erkennt die Notwendigkeit an die Bergarbeiter zu
belehren Als Redner meint die h fr hätten weiter
nichts zu tun als ihre Aufgahe zu erfüllen erhebt ſich auf
der Linken lauter Proteſt Die riebsheamten haben die

r in erſter Linie zu beachten Alles andere
tritt in den Hintergrund

Abg Schwarzer Bayr Vpt gibt der Sympathie für die
Unglücklichen Ausdruck Die Gruben ſeien re größten
nationalen Güter Ein Unglück auf ihnen ſei alſo ein natis
nales Unglück Deshalb fei eine reſtloſe Aufklärung not
wendig Schon jetzt ſei feſtgeſtellt daß manches dort ent
gegen der Vorſchrift unterblieben iſt

Ahg Jaetker Der Ausſchuß nimmt eine Kohlen
ſtaubexploſion an die nur durch einen verbotswidrigen
Schuß möglich geweſen ſei Jſt der Ausſchuß alſo mit ſeiner
Annahme im Recht tragen die Arbeiter die Schuld an der

e der Exploſion Es liegt nur im Intereſſe der Arbeiter
ſelbſt dies offen en im übrigen kommt es hier
nicht auf die Papierbeſtimmungen des e erätegeſege
an ſondern auf die Perſönlichkeiten der Mitglieder des Be
triebsrates

Abg Roſemann U Die Ausführungen des Berg
hauptmanns Althans über die FReſgneiſter zeugten von
einer beiſpielloſen Unerfahrenheit Es re im ganzen
Ruhrrevier kaum zwei Schießmeiſter die nicht auch ſonſt bei
den Förderarheiten zu tun hätten Was hier über die
Stellüng der Betriehsräte geſagt ſei zeuge auch von rechter
Unkenntnis Den Zechen ſtänden ſehr viele Wege frei um
einen gewünſchten Einfluß auf den Betriebsrat durchzu

r Warum hat man denn die Schulung der Arbeiter
nicht f als notwendig anerkannt Die Behörden frage
er was denn zur Drahtſeilprüfungskommiſſton und

lsminiſterHan

ah denn auch nöch im Kriege die Tätigkeit dieſer Kommiſſion
ganz eingeſchlafen ſei Die Zeche Mont Cenis hat ſich da
gegen geſträubt Organiſationsvertreter zur Unterſuchung
der T zulaſſen enn alles in Ordnung geweſen
wäre hätte das Unglück einen ſolchen Umfang nicht angenommen Die Arbeiterſchaft muß verlangen v endlich mit

der Sozialiſierung ernſt gemacht wird
Damit ſchließt die Erörterung Das Haus genehmigt

dann noch ohne weitere Debatte eine Reihe tragsetats
Beim Landwirtſchaftsetat wendet

Abg 85 U s MilliardenGeſchenk dasmit der Erhöhung M etreidepreiſes den riern gemacht
Die ieperpitigungeg tion e 2,4 Milliar

be ſei nur den Agrarfern zugute gekommen
ch hier um einen en ſdal
g Döberich D Vpt tritt dem redner entgegen

der dieſe Entſtellungen zu ſeiner Agi brauche Die
ne mehr ſich alsdeutſchen Bauern hätten aber kei

Prügelknaben gebrauchen zu laſſen
Ernährungsminiſter Hermes Daß Verſtöße und Miß

ſtände vorkommen wie wir und ſind ihnen egangenwo es regung war Daß im ührigen der große beſt

de abgeliefert hat und dementſpr aP n als der kleine Lade wird

zu weiſen Zu einem Urteil Können wir heute n
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Halle und Umgebung
Halle den 3, Juli 1921

Das Wetter der Woche
Noch immer kein wärmeres Wetter in Ausſicht

Die um die Wende der vorigen Woche erfolgte Umgeſtaltung
der Wetterlage brachte Mitteleuropa nur ganz vorübergehend
heiteres und warmes Hochdruckwetter Mit außerordentlicher
Geſchwindigkeit erfolgte die Rückbildung der Wetterlage im
Sinne der vorangegangenen beiden naßkalten Wochen und wenn
auch im größeren Teil des Binnenlandes während der letzten acht
Tage nennenswerte Niederſchläge nicht vorgekommen ſind ſo iſt
es doch in allen Landesteilen für die Jahreszeit außerordentlich
kühl und trübe geblieben

Freitag vor acht Tagen ſetzte ſich das atlantiſche Hoch ſüdoſt
wärts in Bewegung gelangte mit ſeinem Kern von über 770
Millimeter Höhe nach dem Kanal und drang nun ziemlich raſch
tn das mitteleuropäiſche Binnenland vor Dementſprechend wich
die ausgedehnte Tiefdruckzone nach Oſteuropa zurück die Winde
drehten ſich allmählich über Norden nach Oſten und Südoſten
der Himmel heiterte ſich auf und die Temperaturen begannen am
Schluſſe der Vorwoche ſtärker zu ſteigen An der linken Rhein
ſeite wurden ſchon an dieſem Tage 23 bis 24 Grad Wärme er
reicht Aachen und Frankfurt a M hatten Sonnabend vor acht
Tagen 26 Grad Berlin Kiel und Stettin aber erſt 19 die
Nordſeeküſte nur 18 Grad Wärme Nachdem jedoch Sonntag der
Kern des Maximums mit raſch abnehmender Höhe bis nach Oeſter
reich gelangt war machte die Erwärmung raſche Fortſchritte
vielfach ſtieg Sonntag das Thermometer über 25 in Frankfurt
a M und Caſſel bis auf 30 Grad Wärme Auch in Weſt und
Südfrankreich waren die Temperaturen raſch und ſtark geſtiegen
ſie hatten vielfach 30 Grad C beträchtlich überſchritten Die
raſche Erwärmung trug freilich bereits den Keim zum Rückfall
in die vorangegangene Kühle in ſich da dem Vorbeigang eines
von den britiſchen Jnſeln herausziehenden nordwärts bis in die
Polarregion reichenden Tiefdruckgebiets ſofort neue Druckzunahme
im Nordweſten auf dem Fuße folgte ſo daß ſchon Montag wieder
Rückſeitenwetter eintrat Das Minimum des Luftdrucks lag an
dieſem Tage über Lappland das neue 770 Millimeter Höhe
überſteigende Maximum über Schottland Dementſprechend drang
nach Deutſchland wieder eine ſehr kühle Nordweſtſtrömung vor
die Bewölkung und zahlreiche Niederſchläge wenn auch meiſt nur
in verhältnismäßig geringen Mengen nach ſich zog Jm Laufe
der Woche zog ſich der Kern des Hochs noch weiter nach Nord
weſten zurück nur in Süddeutſchland war es zeitweilig und zwar
bei ſüdlichen Winden warm Dieſe Strömung entſtammte den
zerfallenen Reſten des älteren Hochgebietes das nach dem Mittel
meer gelangt war Jn ganz Nord und Oſtdeutſchland aber blieb
es bis zum Schluſſe der Woche kühl und trübe die mittleren
Temrveraturen lagen bis zu 7 Grad unter den für die Jahres
zeit normalen Werten

Es ſcheint daß die im Nordatlantik herrſchende durch das
Auftreten großer Eisfelder bewirkte ungewöhnliche Kühle auch
weiterhin die Wetterlage in Mitteleuropa ungünſtig beeinfluſſen
wird da infolge dieſer Kühle das Maximum des Luftdrucks die
Neigung zeigt über dem Atlantik und zwar in hohen Breiten
zu verharren So lange das aber der Fall iſt wird Mittel
europa unter dem Einfluß der kühlen Nordweſtſtrömung bleiben
die aus dem europäiſchen Nordmeer dampfgeſättigte Luft zu uns
führt und daher die andguernde Bewölkung mit ſich bringt Das
bedeutet vorwiegend ſehr kühles trübes und veränderliches Wetter
und wenngleich am Schluſſe der Woche eine geringe Tendenz zur
Druckſteigerung in Mitteleuropg zu bemerken iſt ſo ſcheint es doch
nicht daß der Kern des Hochdruckgebietes alsbald auf das Feſt
kand gelangt Solange aber das Maximum auf dem Rordatlantit
dert iſt an eine durchgreifende Wiedererwärmung nicht zu

enken

18 Muſikaliſche veſper in der Marktkirche

Salle 1 JuliJn der wiederum ſehr gut beſuchten Marktkirche veranſtaltete
Chordirektor Karl Klanext an der Sopitze des verſtärkten
Stadtſingechors eine Orlando di Laſſo Feier anläßlich der vier
hundertſten Wiederkehr des Geburtsiahres dieſes Meiſters Er
war einer der fruchtbarſten Komponiſten aller Zeiten und man
kann ſich davon ungefähr ein Bild machen wenn man die ſechzig
Bände umfaſſende kritiſche Geſamtausgabe ſeiner Werke ſieht
Den Zeitgenoſſen galt er als der größte Muſiker und ſie ehrten
ihn durch den klangvollen Beinamen eines Fürſten der Muſik
Nicht mit Unrecht hat ihn die Geſchichte den deutſchen Paleſtring
genannt Geborener Niederländer entfaltete er ſeine Haupttätig
keit in München und ſtrebte in ſeinen Meſſen Motetten und
Magnificats in ſeinen Chanſons und Madrigalen vor allem dar
nach die in Künſtelei ausgeartete Mehrſtimmigkeit der Nieder
länder wieder zu einfacherer verſtändlicher Geſtaltung zurückzu
führen Der Stadtſingechor brachte zwei charakteriſtiſche Werke
zu Gehör an zweiter Stelle einen der berühmten Bußpſalmen
ein fünfſtimmiges Miſerere in tonſchöner ſauber intonierter
Wiedergabe und mit ausdrucksvoll belebtem Vortrag Studienrat
Oskar Rebling ſpielte dazwiſchen zwei Werke des um die
Entwicklung der Orgelmuſik hochverdienten Amſterdamer Meiſters
J P Sweelinck 1621 eine Fantaſie die ſich auf dem einſt

hr beliebten Echoeffekt aufbaute und eine Chromatiſche Fanta
ie die ſich in der Stimmung ausgezeichnet in das Miſerere ein
ügte Dabei machte er von reichen Mitteln der Rühlmannſchen

Orgel kunſtvoll Gebrauch jedoch verlief die Temponahme für
mein Gefühl allzu geradlinig und daher etwas einförmig

Dr H Kleemann

Von der Univerſität Halle Dr BoſchGimpera Profeſſor
für Vorgeſchichte an der Univerſität Barcelona wird als Gaſt der
Univerſität Halle am Mittwoch den 6 Juli nachm 6 Uhr im
Auditorjum maximum eine öffentliche Vorleſung mit Lichtbildernalten über die vorrömiſchen Völker der beriſchen Halbinſel und

hre Kultur
Landesverein für Vorgeſchichte Am Dienstag den 5 Juli

des Provinzialmuſeum Eingang Riabends 8 Uhr im Hörſaa
hard WagnerStraße Vortrag des Herrn Dr Volch Gimpera
Profeſſor für Vorgeſchichte an der Aniverſität Barcelona über die
jüngere Steinzeit und Kupferzeit der iberiſchen Halbinſel Ein
tritt für Mitglieder frei Nichtmitglieder 1 Mk

Stadttheater Jnfolge der Verſchiebung der Berliner Strauß
Woche war der Meiſter nicht mehr in der Lage noch im Laufe
dieſer Spielzeit in Halle zu dirigieren Die Leitung des Stadt
theaters muß daher von der Veranſtaltung einer eigenen Strauß
Woche abſehen jedoch wird zunächſt eine Sondergufführung des
Roſenkavalier mit wuswärtigen GHäſten und

zwar am Dienstag dem 5 Juli ſtattfinden Die Titelpartie
ſingt Gertrud Kappel Schuntke vom Opernhaus Han
nover für die Partie des Ochs auf Lerchenau iſt Kammerſänger
Ludwig Ermold von der Staatsoper Dresden verpflichtet

ne

worden Die Marſchallin übernimmt in dieſer Aufführung Frau
Charlotte Viereck Kimpel von der Staatsoper Dresden Eintrittskarten zum Preiſe von 3 bis 35 Mark ſind ab
heute an der Kaſſe des Stadttheaters erhältlich

Die Pfarrer der Kirchenkreiſe Halle Stadt Halle Land J und
Halle reform Cönnern Schkeuditz und Gollme werden unter

Leitung von Generalſuperintendent D Schöttler Magdeburg
am Montag dem 4 Juli im Vereinshauſe zu Halle Mittelſtraße

eine Verfammlung abhalten die ſich mit ſozialen Fragen der
Gegenwart beſchäftigen wird Vorträge werden halten Gewerk
ſchaftsſekretär Mithoff Merſeburg Was wollen die chriſt
lichen Gewerkſchaften Pfarrer Klemann Osmünde
Chriſtliche Gewerkſchaft und Evangeliſche Kirche und D

Mumm Berlin Die nationale Bedeutung der chriſtlichen Ge
werkſchaften

Der Bund der Chriſtusgläubigen in der Paulusgemeinde ver
anſtaltet am Sonntag den 3 Juli nachm 328 Uhr im Garten des
Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 einen geſelligen Nachmittag
mit Anſprachen und Darbietungen aus den Reihen der Mitglie
der wozu Mitglieder und Gäſte eingeladen werden

Stadtmiſſion Ueber Gottesoffenbarungen in unſeren Tagen
ſprechen Herr Stadtmiſſionar Zeiſing und Herr Paſtor Win
terberg am nächſten Sonntag abends 824 Uhr im Stadtmiſſi
onshauſe Weidenplan 4

Zugunſten der Vlinden in unſerem Bezirk wird uns ge
ſchrieben Es ſind Verkäufer einer Berliner Blindenwerkſtatt in
Halle dabei Waren der Berliner Blinden in Halle abzuſetzen
Wir möchten bitten dieſen Verkäufern und Sammlern keine
Waren abzunehmen und keine Beiträge zu geben Jede Provinz
hat ihre eigenes Blindenweſen und die Provinz Sachſen hat
ſoviel Blinde und Kriegsblinde u Halle ſelbſteine Blindenanſtalt daß es für die Entwickelung des
Blindenweſens in der Provinz Sachſen wirklich nicht von Vorteil
iſt wenn die Berliner Blinden ſich mit ihren Waren und Samm
lungen in den Fürſorgebezirk der hieſigen Blindenanſtalt drängen
und ſo einen großen Teil der Blinden und Kriegsblinden der
Provinz das Brot nehmen

FamilienNachrichten
Geboren Herrn Richard Finkgräfe Halle

Apel Halle
Verlobte Hildegard Heller Halle Paul Müller Bremen

Elſa Wollenberger Wilhelm Pätz Halle Marie Kahle
Otto Apel Dieskau Friedel Unverhau Bruno Lampert Halle
Hedwig Bethmann Rittergut Stendorf Landwirt Ottomar
Eckſtein Rittergut Schlöben

VPermählte Eugen Balaſus Halle Anna Bleyſe Lüneburg

Herrn Karl

Geſtorben Frau Marie Winkelmann geb Rudloff Halle
69 Frau Fanny Hermann geb Sichting Halle 65

Glaſermeiſter Franz Friedrich Halle 69

Provinzial Nachrichten
JMerſeburg 2 Juli Eine Verzweiflungstat

beging der in den Leunawerken beſchäftigte Kaufmann D von
hier Der Unglückliche litt ſeit längerer Zeit an vollſtändiger
Nervenzerrüttung und machte darum heute morgen durch Er
ſchießen ſeinem Leben ein Ende

X Leung 2 Juli Auf der Bauſtelle des Eiſen
werkes Kaiſerslautern im Leungwerk ſtürzte der Obermonteur
Hans Meinuſch von einem hohen Gerüſt ab und war ſofort tot
Der Verunglückte wohnte in Merſeburg und hinterläßt eine Frau
und mehrere Kinder

handelt es ſich bei der Auffindung der ſchon ſtark in Verweſung
übergegangenen Leiche nicht um einen Raubmord ſondern um
Selbſtmord Der in der Hand des Toten befindliche Revolver
enthielt noch zwei Patronen Der die Leiche zuerſt entdeckende
Sohn des Landwirts in deſſen Roggenfelde die Leiche lag iſt
noch heute krank von dem Schreck und Anblick der Leiche

Sitterfeld 1 Juli 70 000 Mk in Gold und Silber
geſtohlen Dieſer Tage wyrden in dem benachbarten Zſchor
newitz dem Landwirt H 79 000 Mk in Gold und Silbergeld ge
ſtahlen und außerdem 77 ein anſehnlicher Betrag in Papiergeld
Jn einem unbewachten Augenblicke als niemand zu Hauſe war
ſchleppten die Diebe das Geld davon

S Staßfurt 1 Juli Steine ſtatt Butier DerWarenagent Huſchbeck hierſelbſt erhielt vor einigen Tagen einen
Kübel Butter von zirka ein Zentner Jnhalt Als er ihn öffnete
fand er ſtatt Butter Steine Sand und Späne vor Offenbar iſt
der ſchon vorher zurechtgemachte Kübel auf irgendeiner Eiſenbahn
ſtation mit dem Kübel Butter vertauſcht worden

J Cölleda 1 Juli Einſt Die Ueberproduktion auf
dem Schweinemarkt beginnt ihren Einfluß auf die Saugſchweine
auszuüben Die Zufuhr zu unſerem heutigen Ferkelmarkt beſtand
in 221 Stück Gezahlt wurde pro Paar ein Preis von 1,50 bis
7,50 Mk So iſt wörtlich in einer Rummer des Cölledaer An
zeigers aus dem Jahre 18606 zu leſen Daß es einmal eine Zeit
gab da man für 1,50 Mk zwei Ferkel kaufen konnte kann man
heute einfach nicht mehr begreifen

Dresden 1 Juli Neue Steuern Die Dresdener
Stadtverordneten beſchloſſen neben der Erhöhung des Straßen
bahntarifes von 80 Pfg auf 1 Mk für die einfäche Fahrt und
von 1,20 Mk auf 1,50 für Umſteigefahrten eine Reihe von neuen
Gemeindeſteuern U a wird die Wandergewerheſteuer verzehn
facht eine 10 prozentige Beherbergungsſteuer eingeführt die Ge
werbeſteuer neu feſtgeſetzt auf folgender Grundlage 1 Von dem
Anlage und Betriebskapital 2 Proz des Wertes 2 von dem Er
trag 2 Proz Bei größeren Erträgen iſt eine Staffelung nach
oben vorgeſehen die bis zu 5 Proz geht Schließlich wird noch
eine Muſikinſtrumentenſteuer eingeführt die für Klaviere Har
monien Muſikautomaten 48 Mk jährlich und für Grammophone
uſw 36 Mk jährlich beträgt

Vermiſchtes
Raubüberfall auf Bahnhof NeuLichtenberg Donnerstag vor

mittag nach 9 Uhr drangen drei Männer in das Bahnhofs
gebäude auf der Station Neu Lichtenberg ein und bedrohten den
dort anweſenden Eiſenbahnbetriebsvorſteher Ditimann mit Re
volvern ie raubten ihm die Eiſenbahngeldtaſche mit 117 982
Mark und eine Aktentaſche Dann heſtiegen ſie das am Bahnhof
haltende Auto in welchem ſie eingetroffen waren und fuhren in
der Richtung Berlin davon Die Nummer der Droſchte iſt aber
feſtgeſtellt und der bereits benachrichtigten Kriminalpolfzei be
kannt Das Droſchkenauto hatte die Rümmer 9003

Mitglieder einer Bande von Banknotenfälſchern verhaftet
Banknotenfälſcherbande Die Wiener u hat mehrere

der es gelungen war bei Wiener Vanken ſehr gelungene
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Corbetha 1 Juli Kein Mord Wie gemeldet wird
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Fälſchungen Tſchecho ſlovakiſcher 500 Kronennoten im Betrage
von über 600 000 Kronen unterzubringen Verhaftet wurde
u a ein Univerſitätsprofeſſor aus Budapeſt Zu
ſtandegebracht wurden bisher insgeſamt 5 763 000 tſchechiſche
Kronen im Werte von nahezu 57 Millionen öſterreichiſchen
Kronen Die Unterſuchung ſt beſtrebt die Fälſcherwerk
ſtätte ausfindig zu machen

Ein beſtochener Abteilungsleiter der Reichsgetreideſtelle Die
Reichsgetreideſtelle hat wie der Verein gegen das Beſtechungs
unweſen mitteilt ihren Abteilungsleiter Karl Veſt in Berlin
Wilmersdorf verhaften laſſen Veſt hat dem Kaufmann Ludwig
H Eſchmann in Berlin im März d J gegen ein Beſtechungsgel
von 180 000 Mk eine gefälſchte Einfuhrgenehmigung für 450 To
Auslandsmehl erteilt Auf Anordnung des Reichsernährungs
miniſters iſt eine umfaſſende Prüfung aller in den letzten Jahren
erteilten Einfuhrgenehmigung im Gange

Skelettfund Jn einer Gärtnerei in Wannſee bei Berlin wurde
bei Erdarbeiten in dreiviertel Meter Tiefe ein menſchliches Ske
lett gefunden dem die Füße und Hände fehlten Die Unter
ſuchung ergab daß die Knochenteile von einer Leiche herrühren
die dort vor etwa 80 Jahren vergraben worden ſein muß Zwei
fellos handelt es ſich um ein damals verübtes Perbrechen Nach
forſchungen ſind eingeleitet

Exkaiſer Wilhelm hat die in der Nähe von Haus Dorn ge
legene Villa Mathilde angekauft und ſie ſeiner Tochter der
Prinzeſſin Viktoria Luiſe und deren Gemahl zum Wohnſitz be
ſtimmt Dieſer Kauf iſt auf einen Wunſch der verſtorbenen Kaiſerin zurückzuführen die die einzige Tochter des Kaiſerpagares in

der Nähe ihres Vaters wiſſen wollte

Handel Gewerbe und verkehr
G für Bergbau Blei und Zinkfabrikation zu Stolberg

Rheiniſch Naſſauiſche Bergwerks und Sütten G in Stolberg
Nächdem die Stolberger Zinkhütte die Aktienmajorität von
RheinNaſſau erworben hat wird zwiſchen beiden Geſellſchaften
eine Jntereſſengemeinſchaft gegebenenfalls völlige Vereinigung
der Unternehmungen beabſichtigt Wie erinnerlich wurde der
Uebergang der Aktienmehrheit an die Stolberger Zinkhütte erſt
malig erkennbar in der am 9 Juni abgehaltenen Generalver
ſammlung in Rhein Naſſau Damals lehnte der Vertreter der
neuen Mehrheit die von der Verwaltung vorgeſchlagene Ver
teilung eines Bonus ſowie die Erhöhung des Aktienkapitals ab
Ferner wurden in jener Verſammlung bereits vier Herren aus
der Verwaltung der Stolberger Zinkhütte in den Aufſichtsrat von
Rhein Naſſau gewählt

Electra G in Dresden Die Verwaltung bringt für da
abgelaufene Geſchäftsjahr 1920/21 6 Prozent Dividende auf 1
Millionen Mark Aktienkapital gegenüber 5 Prozent ouf 424 Milli
onen Mark im Vorjahre in Vorſchlag

R Wolff Akt Geſ in Magdeburg Wie verlautet finden für
Rechnung einer großen rheiniſchen Eiſenhandelsfirma große Käufe
in den Aktien des Unternehmens ſtatt und zwar handelt es ſich
um eine Perſönlichkeit die Großaktionär der Phönix Akt Geſ iſt

W Die von der deutſchen Continental Gasgeſellſchaft in
Deſſau unter der Firma Zentral Werkſtatt Deſſau betriebenen Fa
briken für Gasmeſſung und Apparatebau in Deſſau ſind zufolge
eines zwiſchen der deutſchen Continental Gasgeſellſchaft und der
Firma Carl Bamberg Werkſtätten für P anen nir und
Optik in Berlin Friedenau getroffenen Abkommens zuſammen mit
dem Unternehmen der Firma Bamberg in eine neugegründete Ak
tiengeſellſchaft eingebracht die die Firma Askania Werke G
vorm Zentralwerkſtatt Deſſau und Carl Damerß Friedenau führt
und ihren Sitz in Deſſau hat Mit einem Aktienkapital von 20
Millionen ausgeſtattet iſt der Zweck der beiden Unternehmen und
Betriebes wie bisher die Herſtellung von Apparaaten und Jnſtru
menten aller Art auf dem Gebiete der Gasinduſtrie Präziſions
mechanik und Optik Der Zuſammenſchluß bezweckt die Fortfüh
rung und Erweiterung dieſer Fabrikationsgebiete deren Ver
beſſerung durch Anwendung der Präziſionsmechanik insbeſondere
für Gaswaſſer Elektrizitäts und Dampfmeſſung

Zuckerrübenſtand Der Wochenbericht der Abteilung der Roh
zuckerfabriken des Vereins der Deutſchen Zuckerinduſtrie über
Stand und Wachstum der Rüben für die Zeit vom 13 bis 30
Juni führt u a folgendes aus Provinz Sachſen ſüdlich Magde
burg Bei der kalten Witterung haben die Rüben in den letzten
acht Tagen keine großen Fortſchritte gemacht Provinz Sachſen
Umgegend von Halberſtadt Das Wachstum der Rüben macht wei
ter gute Fortſchritte Warmes Wetter iſt ſehr erwünſcht
Provinz Sachſen öſtlich von Halle Das Wetter iſt
für das Wachstum der Rüben recht günſtig geweſen und die
fertig gereinigten decken vollſtändig den Boden Damit iſt Ge
währ gegeben daß ſie ſelbſt bei längerer Trockenheit einiger
maßen aushalten Anhalt Der Rübenſtand iſt trotz zurück
gegangener Wärme noch als gut zu bezeichnen

Continentale Waſſerwerks Geſellſchaft in Berlin Jm Ge
gabe 19209 erzielte das Unternehmen Einnahmen aus eigenen

erken in Höhe von 932 607 Mk i V 355 391 Mk Nach Ab
zug ſämtlicher Unkoſten Steuern Zinſen uſw verbleibt ein
Ueberſchuß von 293 200 Mk Verluſt 107 914 Mk der aus dem
Reſervefonds getilgt wurde aus dem wie bereits mitgeteilt
5 Proz Dividende zur Ausſchüttung gelangen ſollen Für das
unter Sequeſter ſtehende Waſſerwerk Schiltigheim hat die Geſell
ſchaft eine Abſchlagszahtlung von 484 147 Mk erhalten Jn der
Bilanz erſcheinen Debitoren mit 4 103 927 Mk 1230 973 Mk
und Kreditoren mit 1 433 531 Mk 643 002 Mk

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Konſtantinopel in Erwartung des kemaliſtiſchen
Vormarſches

Der Matin meldet aus Konſtantinopel Hier herrſcht
eine fieberhafte Tätigkeit wegen der Annäherung der Armee
Kemal Paſchas Das Oberkommando hat Konſtantinopel in
den Verteidigungszuſtand geſetzt Eine Flotte vonruſſiſchen und e manſtiſhen chiffen beſchießt die Hafenpläs
öſtlich von Stambul Wie das Echo de Paris aus Kon
ſtantinopel berichtet haben kemaliſtiſche Vortruppen nach der
Räumung von Jsmid durch die griechiſchen Streitkräfte dieſe
Stadt beſetzt und treffen Anſtalten auf Konſtantinopel vor
zum arſchieren Die Griechen ſtehen in ihren neuen llu
gen etwa 26 Kilometer weſtlich von Jomid

Die Angora Regierung veröffentlicht folgende
h Mitteilung Anatolien iſt bereit Frieden zu

ſchließen Nach der Räumung Smyrnas durch die
Griechen wird die Regierung von Angorag Unterhändler ent
ſenden die mit griechiſchen Delegierten über die Regelung
der thraziſchen Frage in Verhandlungen eintreten werden
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Kunſt und Wiſenſchaft
Der 4 deutſche Studententag Aus Erlangen 2 Juli

wird uns telegraphiert Vorgeſtern und geſtern wurde der
4 deutſche Studententag der Vertreter von den 68 deutſchen
Hochſchulen in Anweſenheit zahlreicher Vertreter akademiſcher
ſtädtiſcher und ſtaätlicher Behörden akademiſcher und ſozialer
Organiſationen unter anderm der Quäker und ausländiſcher
Stüdentenſchaften abgehalten Die Eröffnung geſchah durch
eine Feier in der der Prof Wölflin aus München über
unſere Haltung zu Albrecht Dürer ſprach

Erhöhnng der Nobelpreiſe Die ſchwediſche Akademie hat
der Nobelſtiftung den Vorſchlag gemacht den Betrag der 5
Jahrespreiſe zu erhöhen um den Abſichten des Stifters
beſſer gerecht werden und der fortſchreitenden Gel w
tung die den Wert der Nobelpreiſe erheblich herabgemindert
hat nach Gebühr Rechnung tragen zu können Zu dieſem
Zweck beantvagt die Akademie 1,5 Millionen Kronen aus
dem urſprünglich für Konſtruktionen beſtimmten Nobelfonds
zu verwenden

Sport der Saale Zeitung
Vorgusſagen für die Rennen des Sonntags

Berlin Grunewald
1 R Chaputchin Geigerin 2 R Alarid Glück 3

Perlſchnur Graf Ferry 4 Jgazgato Cherusker III
5 Kamille Die Wolke 6 Leuchtturm Wachtel
7 R Turban Weſer

Leipzig

1 Reichsgräfin Corona 2 R Frei Bernſtein
Sigeboto Maiſon rouge 4 R Corſar Belladona
Penditö Briſe 6 Karl der Große Rotbart
Note Demetrius

MünchenRiem

1 Jngeborg Mylitta 2 Langouſte Waſſer
4 Zori Rauf

3

Z

F

tropfen 3 Südtiroler Fillipow
bold 5 R Lebensgefährte Cavatine 6 Elfe Cato
7 Deinhart Sydon

Dortmund

1 Retter Taſchamalan 2 Lieſ l Flore 3
Traditione Nugat 4 R Hannoveraner Pläswitz 5
Herſenier Nicolo 6 Endegut Schadenfreude 7
Minneſäng Luiſe

Aus
Fritz Emil Schüler

DOUSSELDORF
Kalserstr 44 am Hofgarten

Fernsprech Anschlüsse
Nr 101 102 103 104 105 106 107 108 109 für
Ferngespräche Nr 5403 5979 16386 16295

8665 16453 für Stadtgespräche
Telegr Adresse EBektenschüler

c

Kohlen Kali Erzkuxe Unnolierle

W S 3 82S
W
Wbestehendes

Rennen zu Grunewald
Sonnabend den 2 Juli

I Preis von Langenbielau 19 000 Mk 1800 Meter 1 Ma
ſente Brown 2 Augur 3 Reichard Tot Sieg 47 Platz 17
21 25 10 Ferner liefen Strynom Offenſive Brandmeiſter Napi
Sauerklee Suvretta

II Verſuchsrennen der Stuten Ehrenpreis und 13 600 Mk
1000 Meter 1 Feuer Staudinger 2 Galerie 3 Fontalyca
Tot Sieg 37 Platz 24 29 10 Ferner liefen Moralda Marotte
Rosperga

III Landgraf Ausgleich 24 000 Mk 2000 Meter 1 Finn
länder Jentzſch 2 Katzenjammer 3 Halloh Tot Sieg 27
Platz 14 33 22 10 Ferner liefen Orkan Colberg Wolken
ſchieber Hoppy Räuberhauptmann Erwachen Primadona

IV Adonis Rennen 42 000 Mk 2400 Meter 1 Or
densjäger Olejnik 2 Liebhaber O Schmidt Tot Sieg
10 10 2 liefen

V Walburg Rennen 30 000 Mk 1400 Meter 1 Dunſt
Lüneberger 2 Aurora 3 Excelſior Tot Sieg 97 Platz 43

65 42 10 Ferner liefen Wellenbrecher Meinhard Blau und
Weiß Teifi Deutſchritter Caſſian Sappe Roſenfels Jo Tann
könig

VI Werder Rennen 24 000 Mk 1200 Meter 1 Scala
Mihan 2 Ahnfrau 3 Quälgeiſt Tot Sieg 69 Platz 20

36 10 10 Ferner liefen Gondler Schakal Fee Halbmond
Merkur Tarnkappe Diadem Saloppe

VII Sommer Ausgleich 30 000 Mk 1800 7 Meter
1 Dardanos Jentzſch 2 Jsmene 3 Glückskind Tot Sieg
39 Platz 20 24 50 10 Ferner liefen Perſicus Oſtera Moldau

z Ulan II Neulüß Aladar Demagog Fra Diavolo Prophetin

Erfolgreiche Rennſtälle
Jm Flachrennlager hat der Stall Weinberg ſeine

diesjährige Gewinnſumme durch den Sieg von Omen im Deutſchen
Derby ganz weſentlich verbeſſert und ſich mit 441 850 Mk hinter
Frh S A v Oppenheim der nach wie vor mit 563 010 Mk die
Spitze hält an die zweite Stelle geſchoben Dichtauf folgt der
Breslauer Srortmann L Lezzin mit 405 140 Mk der dieſe Ge
winnſumme hauptſächlich ſeinen beiden dreijährigen Pferden Kö
nig Midas und Ordensjäger zu danken hat Die Statiſtik bis
einſchließlich 26 Tuni zeigt folgendes Bild L Lewin 405 140
Geſtüt Weil 368 035 H v Opel 245 255 Geſtüt Mydlinghoven
233 250 R Haniel 211 380 A Robitſchek 175 170 Geſtüt Starvpel
156 465 S Weinberg 152 880 Bei den Hindernisrenn
ſt äl len ſtehen Heinz Stahl Geſtüt Eichenhof und Stall Bollens
dorf in führender Poſition Heinz Stahl 159 140 Geſtüt Eichen
hof 147 325 Stall Bollensdorf 133 490 H Liffmann 120 290
J Daniel 115 960 G Helfft 112 290 M Klante 102 180 L Le
win 101 490

Oeſterreichiſche Pferde im Großen Preis von Berlin Das
Verſagen Colonel Romanellis im Derby hat den Stall Pölöske
den erfolgreichſten des Nachbarlandes nicht abgehalten die Drei

Ankang

Hannover

Dresden

Stadttheater
Dlienstag den 5 Juli 1921

Uhr Ende 11 Uhr

Der Rosenkaovalier
Oktavian Gertrud Rappel Schunke

Marschallin Charlotte Viereck Kimpel

a t z Ochs Rammersänger LudwigErmold Dresden
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jährigen Batiſttus Balbinus uno Androklus nach Berlin zu ent
ſenden Dem Deutſchen Sport zufolge wird das Terzett ſchon
am Dienstag im Grunewald eintreffen Alle drei ſind nach Form
beſſer als Colonel Romanelli Man darf daher insbeſondere dem
Laufen von Vatinius dem weitaus beſten des öſterreichiſchen
Derbyjahrganges im Großen Preis von Berlin am 10 Juli mit
Spannung entgegenſehen

Der olympiſche Skandal in Lauſanne
Die Vergebung der Olympiſchen Spiele 1924 nach Paris die

in Lauſanne unter ſo geheimnisvollen Umſtänden bekanntlich
hinter verſchloſſenen Türen zuſtande kam hat nicht nur in den
neutralen Ländern berechtigten Unwillen erregt ſondern gerade
Jtalien denen in Antwerpen die Veranſtaltung der Olympiade
1924 zugeſichert worden war iſt aufs äußerſte erregt über die
Bevormundung und Rückſichtsloſigkeit der Komitee Gewaltigen
deren Hauptakteur Baron de Coubertin iſt Man hat ſichere An
haltspunkte dafür daß Baron de Coubertin die italieniſche Re
gierung durch Vermittlung der franzöſiſchen Regierung inter
pellieren ließ Jrgendein italieniſcher Miniſter gab darauf ohne
mit ſportlichen Perſönlichkeiten Jtaliens Fühlung genommen zu
haben die Antwort daß wohl kaum dazu Mittel bereitgeſtellt
werden würden eine Antwort wie ſie de Coubertin nur wünſchte
denn nun konnte er in Lauſanne die Feſtſtellung machen daß
Jtalien auf die Durchführung der Spiele nicht beſonderen Wert
zu legen ſcheint weil die Regierung die notwendigen Mittel nicht
garantieren wolle Der Hauptgrund für dieſes Vorgehen dürfte
jedoch darin zu ſuchen ſein daß Frankreich die von Jtalien pro
pagierte Freizügigkeit des Sports die auch Deutſchland als Teil
nehmer in Rom ſehen könnte mit aller Macht unterbinden wollte

Jerſey City 2 Juli Reuter Dempſey hat Carpentier in
in der vierten Runde durch Knockout beſiegt

Waſſerſtanv
Waſſerſtand der Schleuße bei Trotha am 7 44 am 2 7 1,36 w

Sonntag den 3 Juli
Meiſt wolkig kühl zeitweiſe Regen

ſ eegen Nervosität
vorzeiige Er schiafſung

Preis pro Paket Mk 18
Zu haben in den Apotheken Hauptniederlage
Dr Franke Dr Kummel Haile a Markt 17

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Provinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
r a a n rage MartinFeuchtwanger Vermiſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baerz für Sport Curt Graf für
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag und Druck Saale
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ca 13 h starkes GetränkneAklien und Obligationen Ausländ
Zahlungsmifiel Akkredifive

Scheckverkehr

Ausführliche Kursberichte

Mitglied der Düsseldorfer Essener u KölnerBörse
Ausführung von Wertpepieraultrösgen an allen
deutschen und ausländischen Börsen sowie
sämtlichen bankgeschsftlichen Treonsaktionen
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KankhausPaul S
Falle a Bitterteld Delitasoh Bllenburg
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Ahte deutocheg fadrplanbuch

Zuvertässiges Auskunftsbuch in allen Fragen

Erhäkthch in den Bahnhofs und sonstigen Buch
handlungen

Saale Zeitung G m b i

chauseil Co

nach Art meines alten

Deutschen Porter
empfiehlt sich selbst durch seinen hohen Nähr

Rerztlich empfohlen

H Schnee Nachf
Gr Steinstrasse 84

Slutarmen
stilienden NMüttern

Taschentücher Kranken und
e e er Genesenden

2 Sommer Ausgabe
D

Allgemeines
5in h Worte

Segr 1816

eipzig Brüil 2

wert Wohlgeschmack u Bekömmlichkelt

sowie allen denen an der Erhaltung und plan
mässigen Auffrischung der Kräfte gelegen ist

Ffreybergs Brauerei
Erhältlich in allen durch Plakate kenntlichen
Gastwirtschaften und einschlägigen Geschäften

Jalentanvaſteſaro Sack

des Relseverkehrs

Preis 00 Mk
sowie unseren Geschäöftsstellen
Fillalen Agenturen
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Der deutſche Hotelbetrieb
Jn ſeinen Aufſätzen Aus Bädern und Kurorten

h Dr Heinrich Droſe über den deutſchen Hotel
etrieb

Beruf und Neigung haben mich viel in der Welt umher
geführt und ich habe dabei manchen witzigen Gaſthofsbeſitzer
kennen gelernt der Geiſt genug beſaß um dem mißgeſtimm
ten Gaſt durch ein Scherzwort die Laune wieder zu verbeſſern
Dieſer und jener hat mir auch hinter einer Flaſche ernſte und
fröhliche Dinge aus dem reichen Born ſeiner Erlebniſſe er
zählt Wen ich aber neuerdings meine altgewohnten Gaſt
ſtätten betrete dann finde ich die Situation nicht ſelten
weſentlich verändert Aus dem zu Scherzen aufgelegten
Wirt iſt meiſt ein ungewöhnlich ernſter Mann geworden der
täglich viele Stunden hinter ſeinen Büchern ſitzt um zu be
rechnen und wieder zu berechnen wie Soll und Haben mit
einander in Einklang zu bringen ſind

Dieſe Charakteriſtik trifft leider heute auf die Jnhaber
von recht vielen Hotelbetrieben zu Das früher faſt freund
ſchaftliche Verhältnis zwiſchen Gaſtgeber und Gaſtnehmer iſt
heute beſonders in den Kreiſen der Berufsreiſenden einem
teilweiſe geſpannten Verhältnis gewichen Der Grund iſt die
Heraufſetzung der Hotelpreiſe Große Ausgaben
berühren immer unangenehm und es ſind wahrlich nicht
frohe Gefühle die den Gaſt beim Begleichen der Hotel
rechnung überkommen Abgeſehen von extravaganten Fällen
gegen die der Hotelbeſitzerverband der in den Reihen ſeiner
Mitglieder auf Diſziplin hält ſelbſt Front macht muß aber
zugegeben werden daß die Jnhaber von Gaſtſtätten zu ihrer
Preisfeſtſetzung geradezu gezwungen ſind durch die ungemein
hohe Verteuerung eines Hotelhaushaltes Der Direktor eines
großen Hotelunternehmens einer Großſtadt hat eine inter
eſſante Aufſtellung gegeben in welcher Weiſe die Untoſten
in dem kurzen Zeitraum von 1919 bis heute geſtiegen ſind

Sayde Olbernhau Marienberg

Erſcheint wöchentlich einmal

Cicht Sfein Stoffwechselleiden

e

t ha Friecdrichrodae 70 c 9 l b al Beliebtester Sommer u Winterkurort Thüringens
Alle hygienischen Einrichtungen Voller Kurbetrieb
gute Verpflegung Prosp Stäckt Rurverwaltung

Beilage der Saale Feitung

Nr 10 Sonntag den

Er verausgabte im Monat Februar 1921 z B für elektriſches
Licht 16 510 Mark während hierfür im gleichen Monat des
r 1919 nur 1308 Mark aufzuwenden waren Die

oſten für elektriſche Kraft ſtiegen von 690 auf 5587 Mark
für Gas von 201 auf 14747 Mark die Gehälter von 10 422
auf 62 000 Mark die Krankenkaſſen und Jnvalidenverſiche
rungsbeiträge von 720 auf 8791 Mark Die Steuern und
Abgaben erhöhten ſich von 1500 auf 15 000 Mark und für
Perſonalbeköſtigung waren 61 000 Mark ſtatt 1000 Mark
aufzuwenden Die Unterſchiede ſind noch grotesker wenn
man Jahresziffern von 1920 mit denen für 1914 vergleichtSo hatte das Unternehmen um nur einige Poſten herauszu

greifen 1914 für Kehrichtabfuhr 973 Mark zu entrichten im
Jahre 1920 ſchnellten dieſe Gebühren auf 15 000 Mark in die
Höhe Die Aufruhrverſicherung war früher eine unbekannte
Einrichtung im Jahre 1920 mußte die Kleinigkeit von 50 000
Mark dafür entrichtet werden Für Heizung wurden 20000
Mark 1914 ausgegeben 1920 beliefen ſich dieſe Koſten auf
450 000 Mark

Das aber ſind nur laufende Ausgaben, Hierzu kommt
daß die ſtarke Abnutzung während der vergangenen Kriegs
und Revolutionsjahre in denen ſelbſt dringliche Wiederher
ſtellungsarbeiten hinausgeſchoben werden mußten ein länge
res Zögern nicht mehr duldet obgleich die Preiſe für Er
neuerungsarbeiten und Neuanſchaffungen ſo hoch ſind daß
für die gegenwärtigen Koſten eines einzigen Raumes früher
das ganze Hotel wieder inſtand geſetzt werden konnte Die
Anſchaffungen von Wäſche Gläſern Porzellan und Silber
betragen heutzutage phantaſtiſche Summen Hierzu kommt
das große Riſiko Die Verſicherungsgeſellſchaften weigern
ſich aus begreiflichem Selbſterhaltungstrieb geradezu ange
ſichts der jetzigen Wertſteigerung und der geſunkenen Moral
die eingebrachten Gegenſtände der Gäſte auch nur annähernd
in der vollen Höhe zu verſichern Wahrlich iſt es heute kein
Vergnügen mehr Jnhaber eines Hotelbetriebes zu ſein und

3 Juli 1921

heime pp zuſammengeſtellt wurde

vielleicht ſtimmen doch die obigen Angaben den und jenen
nachdenklich der bisher leicht geneigt war den Hotelbetrieben
Ueberteuerung vorzuwerfen Dann wäre der Zweck dieſer
Zeilen im Hinblick auf die begonnene Reiſezeit erfüllt und
mancher Aerger bliebe dem Reiſenden erſpart

Taſchenapotheke für Ausflüge und Sommerfriſche Als
leicht mitzuführende kleine Apotheke zur Hilfe bei allerlei
kleinen Unfällen denen man ja unterwegs leicht ausgeſetzt
iſt empfiehlt ſich folgendes mitzunehmen Für äußerliche
Anwendung Salmiakgeiſt Arnika und Manbelöl zum
Einnehmen Baldrian und Hoffmannstropfen Rizinussl
Glauberſalz Brauſepulver Zitronenſaft und zucker reinen
klaren Zucker und etwas Antiphrin oder Phenacitin Als
Salbe Lanolin Hirſchtalg und reines Schweinefett Als
Tee Salbei Kamille Pfefferminze Lindenblüte und
Kurella ſches Bruſtpulver Als Verbandſtoff vor allem
weiche alte Leinwand Wundwatte Verbandgaze Heft
pflaſter Fäden Bänder und Sicherheitsnadeln Dieſes alles
zuſammen in einem kleinen langen Wickel dergeſtalt ver
wahrt daß auf einen etwa handbreiten Streifen Stoff
beſſer noch mit Wachstuch belegt ein breites Band in be
ſtimmten Abſtänden mit wenigen Stichen befeſtigt wird
und unter die ſo entſtandenen Schlingen Päckchen und Tüten
uſw geſchoben während für Schachteln und Büchſen kleine
Täſchcher aufgenäht werden iſt das Ganze kaum ſo dick
wie eine geballte Hand alſo leicht zu verwahren

Das Reiſehandbuch Jn vierter umgearbeiteter und ver
beſſerter Auflage liegt jetzt wiederum Das deutſche Reiſe
handbuch Verlag L Banzhaff Berlin S 11 Hal
leſcheſtraße 20 vor Für jeden Reiſenden ſtellt es einen nütz
lichen Ratgeber dar und erſcheint dadurch beſonders wert
voll daß es auf Grund einer Rundfrage nach eigenen neue
ſten Angaben der Kurverwaltungen Hotels Fremden
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Entlaſtung von Reiſegepäck
Nachdruck verboten

ſind auch die Koſten für den Transport des
e eiſegepäcks außerordentlich geſtiegen und das

mitgeführte Handgepäck ſoll möglichſt den Raum nicht über
r der oberhalb des Sitzplatzes jedem einzelnen Reiſen

Bekanntli
aufgegebenen

zuſteht Da gilt es nun dafür Sorge zu tragen daß
nur das Notwendigſte zum Einpacken bereitgelegt und durch

engſtes völlig lückenloſes Einpacken und Jnein
erſchichten jeder mitgeführte Reiſekoffer Korb oder

Taſche recht viel Gegenſtände aufnimmt Da man heute zu
e den Transport derſelben eigenhändig beſorgen muß
ſo iſt es ratſam zwei möglichſt gleich große Koffer Taſchen
oder ſonſtige Behälter zum Verpacken des Garderobebeſtan
Z7 wählen und dieſen ſo zu verteilen daß die ſchwerſten

e nach unten das feinſte und empfindlichſte an Kleidern
obenauf gelegt edes dieſer beiden Handgepäckſtücke möglichſtgleich ſchwer geſunt wird was leicht zu erreichen iſt wenn

man das geſamte mitzuführende Beſitztum in zwei Hälften
teilt und dann regelrecht und ſorgſam verpackt Läßt es ſich
irgend ermöglichen dann ſollten Schirme und Stöcke in einer
praktiſchen Schutzhülle verpackt beim Transport zum Bahnhof der Ankunft am Ziel einem der beiden
Gepäckſtücke durch Riemen aufgeſchnallt werden ſo daß ſie
keine re Obacht erfordern Nun nimmt man ſeine
annähernd gleich ſchweren Gepäckſtücke rechts und links in die
Hand und wird die angenehme Erfahrung machen daß man
ſie ſelbſt bei ziemlichem Gewicht doch verhältnismäßig leicht
auch eine längere Wegſtrecke transportieren kann weil die

Laſt auf beiden Seiten gleichmäßig verteilt nicht jene raſche
Ermüdung des Körpers bewirkt wie man ſie meiſt bei nur
einſeitigem Tragen von Gepäck konſtatieren kann J

Die Wanderkarte
Mit Beginn der Wanderzeit tritt die Karte wieder in
ihr Recht Da iſt es an der Zeit auf ein Kartenwerk hinzu
weiſen das noch keineswegs die Verbreitung im Volke ge

Verkauf von amtlichen

EISENMBARFAHBRKARTER
des Mitteleuropäischen Beisebüros nach allen größeren Stationen
Deutschlands Osterreichs Hollands und Skancünaviens zu amt
lichen Fahrpreisen ohne jeden Zuschlag oder Vorverkaufsgebühr
Besorgung von Schlafwagenplätzen

VERSICHERUMNMGu REISEGEPACK
ohne Zeitverlust in beliebiger Höhe Günstiger Versicherungssatz
Die Versicherung eines Gepäckwertes von MK 1000 für 60 Tage
Kostet nur Mk 6 für Mk 2000 Mk 12 usf für jede
weiteren Mk 1000 Mk 6 mehr Ferner Reisegepäck Versiche
rung für Ubersee für 30 60 und 90 Tage

SEEBADERDIEMRST
wöchentlich wehrfach Hochsaison täglich Personenbeförderung nach
den Nordseebädern Cuxhaven Helgoland Westerland/Sylt Amrum
usw wöchentlich I mal nach Esbjerg Dänemark

PERSONENBEFORDERUNG
nach Nord Zentral Südamerika Ostafriba Ostasiey usw
über deutsche holländische skandinavische und italienische Häfen

HAMBURG AMERIKA LEMIE
Kamburg Bernburger Str 32 IVertreter in Halle a S üeory Schulfre

Fernsprecher 2279

funden hat die ſeinem Werte entſpricht nämlich die amt
lichen von der Landesaufnahme herausge
gebenen Karten die ſogenannten General
ſtabskarten Wie häufig ſieht man noch Wanderer
Radfahrer Automobiliſten ſich mit minderwertigen und da
bei keineswegs immer billigen Nachahmungen behelfen Sie
wiſſen nicht welche Genüſſe ſie ſich durch Benutzung einer
guten Karte verſchaffen können die ihnen erſt eigenes Ent
decken ermöglicht und ſo die wahre Wanderfreude erſchließt
Ein weiteres kommt hinzu Es iſt ein alter Erfahrungs
ſatz daß der Beſitz einer guten Karte wie kein anderes Mittel
zum Wandern anregt Wandern aber muß unſere Jugend
heute mehr denn je wenn ſie ſich kräftig und tüchtig erhalten
will zumal die allgemeine Wehrpflicht die beſte Körperſchule
unſeres Volkes nicht mehr beſteht Mancher wird vielleicht
den Karten der Landesaufnahme vorwerfen daß ſie durch
ihren ſchematiſchen Schnitt zuweilen zuſammenhängende
Wandergebiete zerreißen und ſo zur Anſchaffung mehrerer
Kartenblätter zwingen Aber iſt das wirklich ein Nachteil
Je mehr Karten man beſitzt um ſo weiter kann man den
Wanderſtab hinaustragen und auch die Gegenden kennen
lernen die noch nicht von einer ſogenannten Wanderkarte
erſchloſſen ſind Die Karten der Landesaufnahme umfaſſen

zufammenhängend das ganze Reich überall kann man nach
ihnen wandern

Die beſte Wanderkarte iſt unſtreitig das Meßtiſch
blatt das mit ſeinem großen Maßſtabe in die verborgen
ſten Winkel der Natur hineinleuchtet Daneben iſt die
Reichskarte 1 100 000 ſehr beliebt Sie ſtellt ein größeres
Gebiet dar als das Meßtiſchblatt und iſt daher billiger
Die ſogenannten Einheitsblätter beſtehen aus vier zuſammen
gedruckten Einzelblättern dieſer Karte Wer die ſeine
Heimatſtadt umgebenden Einheitsblätter beſitzt der iſt ſelbſt
für die weiteſten Tagestouren gerüſtet und kann ſeine Aus
flugsziele nach Belieben wählen Außer den Einheitsblättern

artigen Naturſchönheiten die Perle der Sächſiſchen
Schweiz genannt hat auch während des Weltkrieges große
Anziehungskraft nicht nur auf Freunde ſchöner Natur ſon
dern infolge ſeiner nadelduftenden durch keine Fabriken ver
dorbenen ſtaubfreien Luft vor allem auch auf leidende und
Erholung ſuchende Menſchen ausgeübt zum al die Ver
pflegungs verhältniſſe vollkommen ge
regelt ſind Die vollſtändig erneuerteſtäd tiſche Kuranſtalt bietet den geſamten neuzeit
lichen Heilſchatz an Bädern Packungen elektriſchen und
mechanotherapeutiſchen Apparaten uſw Vor allem aber
eignet ſich Bad Schandau als Nachkurort des
Bades Elſter und der böh miſchen Bäder Kur
konzerte Konzerte auswärtiger Künſtler Kurtheater Kinder
vergnügen uſw Städtiſches Leſezimmer mit vielen Tages
zeitungen und Zeitſchriften Netzball Krocket und Kinder
ſpielplätze Guteingerichtete Elbbadeanſtalt Dampfer und
Bootfahrten auf der Elbe Beſtes Standquartier für Be
ſucher der Sächſiſchen Schweiz

Deutſcher Bäderkalender für Aerzte e
vom Allgemeinen Deutſchen Bäderverband Abteilung Aund Führer durch die deutſchen geilanſtal
ten herausgegeben vom Verband deutſcher ärztlicher Heil
anſtaltsbeſitzer und Leiter mit einem Vorwort von Wirkl
Geh Obermedizinalrat Profeſſor Dr Dietrich Bäder
u Verkehrs Verland G m b Berlin W 57 Bülow
ſtraße 56 Jn dem diesjährigen von den führenden
Verbänden herausgegebenen iſt alles
Wiſſenswerte auf dem Gebiete der deutſchen Bäder und
PrivatHeilanſtalten aus der Feder bewährter Fachvertreter
in objetktiver Darſtellung und Gliederung
nach wiſſenſchaftlichen geographiſchen ſozialen und wirt
ſchaftlichen Geſichtspunkten dargeſtellt und der Beweis er
bracht welch vielſeitige Heilwirkungen unſer deutſches Vater
land dem Wiederaufbau unſerer Volkswirtſchaft dienſtbar
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ſollte aber jeder einzelne noch eine Auswahl aus den Meß
tiſchblättern beſitzen

Bad Schandau an der Elbe Stadt mit 3400 Einwohnern
125 Meter über dem Meere wegen der wundervollen eigen

zu machen in der iſt Unſere Kranken haben es nicht
nötig ausländiſche Kurorte aufzuſuchen da die deutſchen
Kurorte über einen reichen Schatz von Heilquellen und
ebenſo wie unſere Heilanſtalten über muſtergültige
hygieniſche und therapeutiſche Einrichtungen verfügen

American bine
Regelmässige Passagier und Frachtdampfer

rlamburg New Tork
Passaqierdampfer

Von Haus zu Haus
j also während der ganzen Reise wird lhr

Reisegepack
gegen alle Gefahren versichert

h
Je

durch die

Halle Leipziger Strasse 100 Fernsprecher 31 Doppelschraubendampfer Mongolfa 6 Juli
Dreischraubendampfer Minnekahda 20 Juli

z Doppelschraubendampfker u T Augustjj Mongolia eBevollmäcatigte Generalagenturen Soforüde Deckund Dreischraubendenipter ine
Doppelschraubendampfer Manchuria 14 Septbr

t Mongolia 28 SeptbrReise und Eisenbahn Unfallversicherungen
Pass a gepreis eErste Klasse nach New Vork 220 Dollar und höher

Dritte 9 95 110Passagiere benötigen vorgeschriebene AHusweispapiere

FrachtdampferBad Salz brunn Hamburg Baltimore
scohlesien Hamburg BostonHamburg Philadelphia u

Auskunft erteilenAsthma Grippe
Nordsee

Bad
Prospekte

in

allen

büros

Amerikanische Verkehrs Gesellschaft m b

Katarrhe
i Nieren SBiase Hamburg Börsenbrücke 2 5chiffsmakler

t i Telegramme Fernsprechereine e Nacirema Hamburg Merkur 2891 2892 2893Gicht Zucker

issingennud
des Herzens u

Trink und Badekur
bei Er krankungen des Magens und
Darmes der Leber und Gallenwesge

wege b Stoffwechselstorungen
und für Erholunqsbedürſtige

Ausgezeichnete Unterkunft und Verpflegung in vlelen neuzeitlichen Hotels Sanatorien und Kurhäusern auch zu mittleren Preilsen
We beschriften und Auskünfte durch den Kurverein

Konzerte Iheater
Reunitons

Tennis Golf
Schiess Sport

Jagd und Fischerei
Rhönfahrten

Versand von
Rakoczy Maxbrunnen Luit

poldsprudel Kissinger Bad e
s alz und Bockleter Stahl

brunnen
durch die Bäderverwaltung

Sängerwoche 14 19 Aug

der Gefässe d Luft
Trachtenfeste

IuwelenCommersprusvsen
Mratdle 1 Meine Sofort zu übernehmen

Jn kleiner Stadt nahe
Deſſau Anhalt

r Obſtplantage

Sie ſchließen
TransportVerſicheruugen aller Art

ſowie

Hoflieferanten
Poststrasse 910

Gold Siülber

C

sind nicht eine unabwend
bare Folge des Sommers für
empfindliche Haut wenn das
richtige völlig unscheädliche
Vorbeugungsmittel zeitig an

gewandt wird

Dr Jo Mauers
Capta Gora Creme

Tube Ak 450 und A 50Töpfe extra stark parfüm Mk 15
in allen einschläg Geschäften

Hersteller Dr Jo Mayer Wiesbaden
9090009090000000000000004

stützung und

Offene Stellen

Transport Versicherung

Gesellschaft eines bedeutenden KRonzerns sucht
an fast sämtlichen Plätzen dos
Reiches unter Zusicherung tatkräftiger Unter

beneralvertroter
Ausführliche Bewerbungen unter

an Rudolf Mosse Berlin S

Moderne Transmissionen

gebr eiſerne Viemſcheiben
Geld ſchränke Mauer
ſchränke Kaſſetten abzu
geben Pre s u Vorratsliſten

mit Landwirtſchaft Größe
16 Morgeu kl Wohnhaus
Stallung für Mk 90000
Mk 75000 Anz verkfl
ktkenberg 4 Co Hannover auf Wunſch

H F Steinbachd

Wiſnpit Reiten

Wilhelma Halle
Gr Ulrichſtr 33/34 Weinhaus Broskowsky

Telefon 2177

Deutschen Berichtigung
In unserer Veröffentlichung vom 25 6 21 betr

Umteusch unserer Aktien muss es heissen ent
fallen auf
Mk 4000 Westdeutsche Bodenkreditanstalt Aktien

mit Dividendenschein für 1921 ff u Tal
I AMK 3600 nicht Ak 3000 wie irrtümlich ange

geben Aktien der Deutschen Hypo
thekenbank Meiningen mit Dividenden
schein für 1922 t u Tal

KBSln den 1 Juli 921

hoher Provision guteingeführte

H 6952
19

fem be Heſ Hat B Wien el

für Haut u Geschlechtsleiden
Halle a S Gr Ulrichstr 54 I Tel 6497

h Ausfluß Männernund Frauen S sex Schwächen

r r Freierochentags ausser Mittwoche e
Architekt Curt

C

Wohnhaus
in beſter Geſchäftslage zu verkaufen Anfragen nur

erbeten

ehe u v mWestdaeutsche Bodenkreditanstalt er appr
c

BERLIM S e BELLE ALANCSSsTR 92
20 Ha i o Gimschug oft es charren

Geschlechtsleiden
aller Art auch chron Behandl d seit viel Jahren
sich gut bewährt Timm s Kräuterkuren o
Spritzen o Quecks und o Salv o Berulsstör

iele Dankschr Austührl Broschüre gegen
Mk 50 versendet diskr Dr M A Rauelser

Hannover Odeonstr 3

z einigen Umſehen und Kerparieren
licher Oefen führt ſachgemäß aus
Kachellager für nene Oefen

Friedrich Ruoloff Topfermeiſter
vorm A Branudt Albrechtſtraße 1

Alten Markt
an

er Berlin N 30 Südufer 34
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